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(Nr. 14391.) Geſetz zur fünften Anderung des Geſetzes zur Erhaltung des Baumbeſtandes und Er⸗ 
haltung und Freigabe von Uferwegen im Intereſſe der Volksgeſundheit vom 29. Juli 
1922 (Gejegjamml, S. 213). Vom 21. September 1937. 


Das Staatsminiſterium hat das folgende Geſetz beſchloſſen: 
Artikel !. 
Im $ 4 Abſ. 3 des Geſetzes zur Erhaltung des Baumbeſtandes und Erhaltung und Frei— 
gabe von Uferwegen im Intereſſe der Volksgeſundheit vom 29. Juli 1922 (Geſetzſamml. S. 213) 
in der Faſſung des Geſetzes vom 9. Oktober 1934 (Geſetzſamml. S. 400) tritt an die Stelle der 
Zahl „15“ die Zahl „18“. 


Artikel U. 
1. Die §8 8 und 10 des angeführten Geſetzes erhalten folgende Faſſung: 
§ 8 


Eigentümer, Waldgenoſſen, Nutzungs⸗, Gebrauchs⸗ oder Dienſtbarkeits⸗Berechtigte 
ſowie Pächter oder Käufer eines unter § 1 fallenden Baumbeſtandes oder deren Beauf- 
tragte werden mit Gefängnis bis zu drei Monaten und mit Geldſtrafe oder mit einer dieſer 
Strafen beſtraft, wenn ſie vorſätzlich oder fahrläſſig ohne Genehmigung den Holzbeſtand 
verändern. 

8 10 

(1) Wer die in das Verzeichnis ($ 1) aufgenommenen Uferwege, ſobald ihre Frei- 
gabe von der zuſtändigen Behörde (§ 6 Abſ. 1) verlangt iſt, vorſätzlich einzäunt oder durch 
Beſeitigung von Brücken oder Ziehung von Gräben oder in ſonſtiger Weiſe für den freien 
Wanderverkehr ungangbar macht oder ſperrt, wird mit Geldſtrafe bis zu 150 Reichs⸗ 
mark oder mit Haft beſtraft. 

(2) Gleichzeitig kann die Beſeitigung der Sperrmittel oder der verbotswidrig er⸗ 
richteten Anlagen im Wege polizeilichen Zwanges erfolgen. 

2. Der $ 13 wird geſtrichen. 
Artikel III. 
Dieſes Geſetz tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 


Berlin, den 21. September 1937. 


(Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Göring. Seldte. 


Im Namen des Reichs verkünde ich für den Führer und Reichskanzler das vorſtehende Geſetz, 
dem die Reichsregierung ihre Zuſtimmung erteilt hat. 


Berlin, den 21. September 1937. 


Der Preußiſche Miniſterpräſident. 
Göring. 
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(Mr. 14392.) Verordnung zur Ausführung des Geſetzes über Arbeitsvermittlung und ee 
5 ſicherung in Preußen. Vom 16. September 1937. 


Auf Grund des § 202 des Geſetzes über Arbeitsvermittlung und Arbeitsloſenverſicherung 
wird für das Land Preußen im Einvernehmen mit dem Wirtſchaftsminiſter folgendes verordnet: 


ArtitelT. 
Gemeinden und Gemeindeverbände im Sinne der SS 172, 175, 205 und 205 a des Geſetzes 
über Arbeitsvermittlung und Arbeitsloſenverſicherung ſind: 
die Gemeinden; 
die Gutsbezirke; 
in der Provinz Weſtfalen und in der Rheinprovinz die Amter an Stelle der amts- 
angehörigen Gemeinden und Gutsbezirke; 
4. in den Kreiſen Huſum, Norderdithmarſchen und Süderdithmarſchen der Provinz 
Schleswig⸗Holſtein die Kirchſpielslandgemeinden an Stelle der zu ihnen gehörigen Dorf— 
und Bauernſchaften. 


— 
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Artikel 2. 

Gemeinden und Gemeindeverbände im Sinne der SS 230 bis 236 des Geſetzes über Arbeits— 
vermittlung und Arbeitsloſenverſicherung ſind diejenigen, deren Beamte, Angeſtellte oder Arbeiter, 
Grundſtücke oder bewegliche Sachen die Reichsanſtalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitsloſen— 
verſicherung übernommen hat. 

Artikel 3. 

Gemeindevorſtand im Sinne des Geſetzes über Arbeitsvermittlung und Arbeitsloſenver— 
ſicherung iſt: 

1. in den Stadtkreiſen der Oberbürgermeiſter; 
in den übrigen Gemeinden der Bürgermeiſter; 

. in den Gutsbezirken der Gutsvorſteher; 5 

. in den Amtern der Provinz Weſtfalen und der Rheinprovinz der Amtsbürgermeiſter; 

. in den Kirchſpielslandgemeinden der Kreiſe Huſum, Norderdithmarſchen und Süder— 
dithmarſchen der Provinz Schleswig-Holſtein der Kirchſpielslandgemeindevorſteher. 
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Artikel 4. 

(1) Gemeindeaufſichtsbehörde im Sinne des Geſetzes über Arbeitsvermittlung und Arbeits— 

loſenverſicherung iſt: 

1. für die Reichshauptſtadt Berlin der Reichsminiſter des Innern; 

2. für die übrigen Stadtkreiſe der Regierungspräſident; 

3. für die kreisangehörigen Gemeinden, die Gutsbezirke, die Amter der Provinz Weſtfalen 
und der Rheinprovinz und die Kirchſpielslandgemeinden der Kreiſe Huſum, Norder— 
dithmarſchen und Süderdithmarſchen der Provinz Schleswig-Holſtein der Landrat. 

(2) $ 113 der Deutſchen Gemeindeordnung findet entſprechende Anwendung. 


Artikel 5 

(1) Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage in Kraft, der auf ihre Verkündung folgt. 

(2) Mit demſelben Tage treten außer Kraft: 

1. der Runderlaß der Preußiſchen Miniſter für Volkswohlfahrt, des Innern und für Handel 
und Gewerbe, betreffend Ausführungsvorſchriften gemäß SS 202, 220 des Geſetzes über 
Arbeitsvermittlung und Arbeitsloſenverſicherung, vom 16. September 1927 (Volkswohl⸗ 
fahrt Sp. 941), ſoweit es ſich um Gebiete handelt, die beim Inkrafttreten dieſer Ver— 
ordnung preußiſch ſind; 
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2. die Verordnung des Hamburgiſchen Senats zur Ausführung des Geſetzes über Arbeits— 
vermittlung und Arbeitsloſenverſicherung vom 19. Dezember 1927 (Hamburgiſches 
Geſetz- und Verordnungsbl. S. 577) mit den Anderungen nach der Verordnung vom 
29. Auguſt 1932 (Hamburgiſches Geſetz- und Verordnungsbl. S. 245) in den Gebiets- 
teilen, die auf Grund des Geſetzes über Groß-Hamburg und andere Gebietsbereinigungen 
vom 26. Januar 1937 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 91) von Hamburg auf Preußen über⸗ 
gegangen ſind; 

3. die Bekanntmachung des Mecklenburg-⸗Schwerinſchen Miniſteriums, Abteilung für 
Sozialpolitik, über Arbeitsvermittlung und Arbeitsloſenverſicherung vom 17. November 
1927 (Regierungsbl. für Mecklenburg⸗Schwerin S. 228) mit den Anderungen nach der 
Bekanntmachung vom 19. November 1932 (Regierungsbl. für Mecklenburg⸗Schwerin 
S. 247) in den Gebietsteilen, die auf Grund des genannten Geſetzes vom 26. Januar 
1937 von Mecklenburg auf Preußen übergegangen ſind; 

4. die Verordnung des Oldenburgiſchen Staatsminiſteriums zum Reichsgeſetz über Arbeits— 
vermittlung und Arbeitsloſenverſicherung vom 16. Juli 1927, vom 19. November 1927 
(Geſetzblatt für den Freiſtaat Oldenburg, Landesteil Oldenburg, S. 401) in den Ge— 
bietsteilen, die auf Grund des genannten Geſetzes vom 26. Januar 1937 von Olden— 
burg auf Preußen übergegangen ſind; 

5. die Verordnung des Lübeckiſchen Senats zur Ausführung des Geſetzes über Arbeitsver— 
mittlung und Arbeitsloſenverſicherung vom 16. Juli 1927, vom 11. Januar 1928 (Geſetz⸗ 
und Verordnungsblatt der freien und Hanſeſtadt Lübeck S. 5) in den Gebietsteilen, die 
auf Grund des genannten Geſetzes vom 26. Januar 1937 von dem ehemaligen Lande 
Lübeck auf Preußen übergegangen ſind; b 

. die Bekanntmachung des Mecklenburg-Strelitzſchen Miniſteriums, Abteilung des Innern, 
zur Ausführung des Reichsgeſetzes über Arbeitsvermittlung und Arbeitsloſenverſicherung 
vom 1. Dezember 1927 (Mecklenburg -Strelitzſcher Amtlicher Anzeiger S. 499) mit den 
Anderungen nach der Bekanntmachung vom 23. Juli 1928 (Mecklenburg ⸗Strelitzſcher 
Amtlicher Anzeiger S. 305) in den Gebietsteilen, die auf Grund des genannten Geſetzes 
vom 26. Januar 1937 von Mecklenburg auf Preußen übergegangen ſind 
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Berlin, den 16. September 1937. 


Der Reichs- und Preußiſche Arbeitsminiſter. 
Im Auftrage: 


Rettig. 


Der Reichs- und Preußiſche Miniſter des Innern. 


Im Auftrage: 


Sch ü tze. 


Bekanntmachung. 
Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind bekanntgemacht: 
1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 26. Juli 1937 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Kreiskommunalverband Guttentag für 
den Ausbau der Dorfſtraße in Waldwieſen 
durch das Amtsblatt der Regierung in Oppeln Nr. 35 S. 215, ausgegeben am 28. Auguſt 1937; 
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2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 30. Juli 1937 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Wehrmachtfiskus) zur 
Errichtung einer Verpflegungsanlage in der Gemarkung Niederzwehren 


durch das Amtsblatt der Regierung in Kaſſel Nr. 33 S. 185, ausgegeben am 14. Auguſt 1937; 
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der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 10. Auguſt 1937 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Provinzialverband der Rheinprovinz 
in Düſſeldorf für den Bau der Unterführung Niederſpay, Reichsſtraße Nr. 9, in den Ge— 
meinden Niederſpay und Oberſpay 
durch das Amtsblatt der Regierung in Koblenz Nr. 40 S. 147, ausgegeben am 28. Auguſt 1937; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 11. Auguſt 1937 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Land Preußen (Landwirtſchaftliche Ver— 
waltung) für Zwecke des Dragedurchſtichs in den Gemarkungen Hochzeit, Kreis Arns— 
walde, und Neu-Hochzeit, Netzekreis, b 
durch die Amtsblätter der Regierung in Frankfurt (Oder) Nr. 34 S. 181, ausgegeben am 21. Auguſt 
1937 und der Regierung in Schneidemühl Nr. 34 S. 196, ausgegeben am 21. Auguſt 1937; 


5. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 14. Auguſt 1937 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Reichsſtraßenver— 
waltung) zum Ausbau der Reichsſtraße 49 (1. Moſelſtraße) von km 37,0 bis 49,0 


durch das Amtsblatt der Regierung in Koblenz Nr. 40 S. 147, ausgegeben am 28. Auguſt 1937; 


6. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 14. Auguſt 1937 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadt Gronau zur Anlegung von Rad- 
fahrer- und Fußgängerwegen an der Eper Straße 


durch das Amtsblatt der Regierung in Münſter Nr. 36 S. 143, ausgegeben am 4. September 1937; 


7. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 14. Auguſt 1937 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Wehrmachtfiskus) 

zum Bau einer Kaſerne in der Gemarkung Kaſſel⸗-Wahlershauſen 
durch das Amtsblatt der Regierung in Kaſſel Nr. 36 S. 203, ausgegeben am 4. September 1937; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 14. Auguſt 1937 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Weſtdeutſchen Kalk- und Portland⸗ 
g zement⸗Werke, Aktiengeſellſchaft in Köln, zur Erweiterung ihres Niederſorſtbacher Betriebs 
durch das Amtsblatt der Regierung in Aachen Nr. 39 S. 197, ausgegeben am 28. Auguſt 1937; 
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9. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 16. Auguſt 1937 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Wehrmachtfiskus) für 
die Erweiterung der Heereslehrſchmiede in Berlin 
durch das Amtsblatt für den Landespolizeibezirk Berlin Nr. 69 S. 209, ausgegeben am 28. Auguſt 1937; 


10. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 18. Auguſt 1937 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Provinzialverband der Rheinprovinz 
in Düſſeldorf für einen Straßendurchbruch in Gemünd (Verlegung der Landſtraße I. Ord- 
nung Nr. 191 und der Reichsſtraße Nr. 265) 
„durch das Amtsblatt der Regierung in Aachen Nr. 40 S. 203, ausgegeben am 4. September 1937; 


11. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 21. Auguſt 1937 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Reichsſtraßenver— 
waltung) zum Bau eines Radfahrer⸗- und Fußgängerwegs auf der Reichsſtraße 91 in der 
Gemarkung Ammendorf-Beeſen-Planena 
durch das Amtsblatt der Regierung in Merſeburg Nr. 35 S. 129, ausgegeben am 28. Auguſt 1937. 
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